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2 Zu Beginn

Liebe Bewohnerinnen und 
Bewohner unserer Pfarre!

Wir freuen uns, Ihnen in diesem Pfarr-
brief die Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Pfarrgemeinderatswahl 
vorstellen zu können. 16 Frauen und 
14 Männer repräsentieren ein buntes 
Bild unserer Pfarre. 
Sie sind bereit, sich mit ihren un-
terschiedlichen Begabungen und 
Charismen einzubringen und das 
Pfarrleben der nächsten Jahre aktiv 
mitzugestalten. 

Der Pfarrgemeinderat (PGR) stellt 
DAS zentrale pfarrliche Gremium dar, 
denn er leitet gemeinsam mit dem 
hauptamtlichen Seelsorgeteam, also 
dem Pfarrer und den Pastoralassisten-
tInnen, die Pfarrgemeinde. Wichtige 
seelsorgliche sowie organisatorische 

Fragen werden im PGR beraten, ent-
schieden und verantwortlich mitge-
tragen. In der letzten Periode ging es 
z.B. um die Begräbnisregelung, die 
Unterstützung der Unterschriftenak-
tion für eine Asylwerberfamilie, die 
Entscheidung für das Kunstprojekt 
„Papa Gruber“, die Weiterführung 
des Peru-Projektes oder Jahr für Jahr 
um die Bestätigung der Kirchenrech-
nung.

Im PGR und in den Fachausschüssen 
findet eine fruchtbare Auseinander-
setzung mit liturgischen, theolo-
gischen und gesellschaftlichen The-
men statt. Ohne PGR würde vieles 
der Beliebigkeit überlassen oder dem 
Einfluss der Stärkeren, Etablierten 
und Mächtigen geopfert werden. 
Beratungen sowie eine offene und 
in gegenseitiger Wertschätzung ge-
führte Diskussion sind für die Weiter-
entwicklung einer lebendigen Pfarre 
unverzichtbar. 

Die Möglichkeit mitzugestalten lässt 
die Identifikation mit der Kirche vor 
Ort wachsen. Wenn sich viele Men-
schen zu Wort melden und anpacken, 
kann eine Pfarre ihren Auftrag erfül-
len und eine lebendige Gemeinschaft 
sein, die vom geschwisterlichen Geist 
Jesu getragen wird. 

Im pfarrlichen Zusammenleben 
nimmt der Glaube an Gott konkrete 
Gestalt an und Nächstenliebe wird 
erfahrbar. 

Fastenzeit und Ostern
Die PGR-Wahl findet mitten in der Fa-
stenzeit statt, die viele von uns über 
Verzicht nachdenken lässt. 
Ich faste heuer bei den guten Vorsät-
zen. Denn ich versuche die Fastenzeit 
neu zu verstehen als Zeit der Reduk-
tion auf das Wesentliche. Als Zeit 
des Innehaltens, um die Sicht frei zu 
bekommen für das, was mich leben 
lässt, mich nährt, mir Mut und Zuver-
sicht gibt. So gehe ich auf Ostern zu.

Zu Ostern feiern wir, dass Leid und 
Tod nicht das letzte Wort haben. 
Als Christinnen und Christen sind wir 
von der Hoffnung getragen, dass Gott 
uns immer wieder zu neuen Wegen 
des Lebens führt. Diese Zusage brau-
chen wir besonders in Zeiten persön-
licher Durststrecken und weltweiter 
Krisen. Ostern heißt für mich auch, in 
Krisenzeiten in Hoffnungsprojekte zu 
investieren. Was ist Ihr persönliches 
Hoffnungsprojekt? 
Der erste Frühlingsspaziergang, ein 
klärendes Beziehungsgespräch, eine 
Geste der Versöhnung, eine vertraute 
Gemeinschaft? Was gibt Ihnen Hoff-
nung und lässt Sie leben?
Wer an Ostern glaubt, verschweigt 
das Bruchstückhafte und das Schei-
tern der menschlichen Existenz nicht. 
Österliche Menschen sehen die Brü-
che der Realität in einem neuen Licht 
und glauben daran, dass die Umbrü-
che des Lebens zu neuen Aufbrüchen 
werden können. Gesegnete Ostern!

Monika Weilguni
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Dem Pfarrgemeinderat 
werden angehören:

9 amtliche Mitglieder:
Franz Wöckinger, Pfarrer
Monika Weilguni, Pastoralassistentin
Wolfgang Pühringer, Pastoralassistent

Hilde Pechhacker, 
Vertreterin der Pfarrangestellten
Elisabeth Peterseil, Vertreterin 
vom Fachausschuss Pfarrentwicklung 
Daniela Gaschinger, Vertreterin der 
Katholischen Frauenbewegung
Matthias Wagner, 
Vertreter der Kath. Jungschar/Jugend

noch off en: 
Zweite(r) Vertreter(in) der Kath. 
Jungschar/Jugend
Stellvertretende(r) Vorsitzende(r) 
vom Fachausschuss Finanzen 
(= Pfarrkirchenrat)

15 gewählte Mitglieder:
Diese werden am 17./18. März von 
Ihnen gewählt. 30 KandidatInnen ha-
ben sich bereit erklärt zu kandidieren. 
Sie werden in diesem Pfarrbrief vor-
gestellt.

Bis zu 3 berufene (= kooptierte) 
Mitglieder:
Diese können nach der Wahl auf-
grund ihrer Kompetenzen durch Be-
schluss in den Pfarrgemeinderat be-
rufen werden.

Wir laden alle Wahlberechtigten, 
nicht nur die regelmäßigen Kirchgän-
gerInnen, zur Wahl ein. Wirken Sie 
daran mit, dass ein Pfarrgemeinde-
rat gewählt wird, der zu einer leben-
digen, menschenfreundlichen und 
vertrauenden Pfarre beiträgt!

Mit Ernst und Freude

Schon jetzt steht fest: Dem neuen 
Pfarrgemeinderat werden neben 
jenen, die wertvolle Erfahrungen  
mitbringen, viele neue Mitglieder 
frischen Atem einhauchen. Letztere 
sind auf der KandidatInnenliste in der 
Überzahl.

Im Wahlvorstand ist uns beim Be-
fragen der am häufi gsten vor-
geschlagenen Männer und Frauen 
aufgefallen: 

Sowohl jene, die zur Kandidatur be-
reit sind, als auch jene, die sich jetzt 
nicht aufstellen lassen, haben ihre 
Entscheidung sehr ernst genommen. 
Sie haben sich gefragt, ob sie auch 
genug Zeit und der Pfarre dienliche 
Fähigkeiten mitbringen. 
Sie haben sich geprüft, ob sie die Auf-
gaben, die auf sie zukommen wer-
den, auch mit innerer Freude anpa-
cken würden. Und sie haben darüber 

nachgedacht, ob sie an den Aufga-
ben eines Pfarrgemeinderates selbst 
innerlich wachsen und sich weiter-
entwickeln können.

Von diesem positiven Ernst will ich 
mich als Pfarrer anstecken lassen. 
Ermahnen Sie mich, wenn wichtige 
Themen am Pfarrgemeinderat vor-
beigeschleust werden oder wenn ich 
mich mehr auf mein Amt als auf Argu-
mente stütze!

Denn als Wählende geben Sie mit 
Ihrer Stimme nicht ihre christliche 
Berufung ab. Alle Getauften dürfen 
das Evangelium von der Nähe Gottes 
in die heutigen Herausforderungen 
hinein übersetzen. Das kann kein 
Christ und keine Christin an einen 
Pfarrgemeinderat abgeben.

Franz Wöckinger, 
Pfarrer
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Langenstein:

Christine 
ARTMAYR 
Beamtin
geb. 1963
Hauptstr. 50

Karin 
DOLPP 
Pensionistin
geb. 1960
Auweg 19

Ferdinand 
NADERER 
Baumeister in 
Pension
geb. 1950
Kapellenstr. 5

Gerlinde 
PLANK 
Sekretärin
geb. 1973
Am Wenzel-
stein 2
Mauthausen

Othmar 
STRASSER 
sen.
Pensionist
geb. 1950
Ringstr.15

Informationen zur 
Pfarrgemeinderatswahl

Wahlberechtigt ...
... sind alle KatholikInnen,
•  die in unserer Pfarre wohnen oder  
 sich für die Zugehörigkeit zu un- 
 serer Pfarre entschieden haben und

•  die vor dem 1. Jänner 2012 das  
 16. Lebensjahr vollendet haben  
 (Geburtsjahrgang 1995 und ältere).

Es werden vor dem Wahltag keine 
Wahlkarten verteilt. Alle Wählenden 
werden bei der Stimmgabe auf einer 
Liste vermerkt. Nehmen Sie dazu bit-
te einen Ausweis mit. Geheim bleibt, 
was Sie wählen, nicht aber, dass Sie 
wählen.

Stimmabgabe konkret
15 Mitglieder des Pfarrgemeinderates 
werden gewählt. Gewählt sind:

•  die drei an Stimmen stärksten Kan- 
 didatInnen aus jeder Gemeinde
 (3+3+3=9)
•  die sechs an Stimmen stärksten aus 
 den übrigen KandidatInnen –  
 unabhängig vom Wohnort

Ihre Stimmabgabe ist gültig, wenn 
Sie 1 bis 15 KandidatInnen ankreu-
zen. Wenn Sie mehr als 15 ankreu-
zen, ist ihr Stimmzettel ungültig. 
       Für den Wahlvorstand

Franz Wöckinger, Pfarrer

Wahllokale und Wahlzeiten
Seniorenwohnheim:
Samstag, 17. März, 15.00 bis 16.30 Uhr
Pfarrzentrum Langenstein:
Samstag, 17. März, 16.30 bis 18.30 
Uhr (Vorabendmesse um 17.00 Uhr)
Pfarrheim St. Georgen
Sonntag, 18. März, 7.30 bis 12.30 Uhr



KandidatInnen für die Pfarrgemeinderatswahl 5

Luftenberg:

Margit 
AISTLEITNER 
Landwirtin
geb. 1968
Statzing-Dorf 1

Rosemarie 
BERGSMANN 
Kaufm. 
Angestellte
geb. 1971
Opalweg 9

Ferdinand 
BÖHM 
Landwirt
geb. 1955
Oberfeldstr. 23

Monika 
HANL-
ANDORFER
Ärztin 
geb. 1965
Eichlus 4

Gundula 
HASLINGER 
Dipl. Gesund-
heits- und Kran-
kenschwester
geb. 1968
Statzinger Str. 15

Christoph 
FREUDEN-
THALER 
Hochschul-
lehrer
geb.1954
Am Bahnhof 52

Sonja 
MÜNDL 
Juristin
geb. 1972
Abwinden-
Dorf 198

Lothar 
PILS 
Lehrer
geb. 1961
Statzing-
Dorf 80

Martina 
WURM 
Vertragsbe-
dienstete
geb. 1969
Gruberstr. 11
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St.Georgen/Gusen:

Brigitte 
BÖHM 
Kaufm. 
Angestellte
geb. 1966
Marktplatz 1

Günter 
FREUDEN-
THALER 
HTL-Professor
geb. 1975
Am Dahaberg 28

Anton 
HOCHREITER 
Pensionist
geb. 1951
Blindendorf 
178
Ried/Riedm.

Paula 
LEBSCHY 
Altenfach-
betreuerin
geb. 1962
Mariengrube 8

Ewald 
LINDNER 
Elektro-
Messtechniker
geb. 1965
Zottmann 5

Josef 
LUGMAYR 
Angestellter
geb. 1962
Wiesenweg 6

Renate 
ÖRTELT 
Sekretärin
geb. 1972
Sperlhang 10

Gertrude 
PRAMMER 
Kaufm. 
Angestellte
geb. 1961
Staffelberg 39

Hubert 
RÖBL-SEIDL 
Informatiker
geb. 1959
Zottmann 23
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Gudrun 
RUMMERS-
TORFER
Sonderschul-
pädagogin
geb. 1980
Staffelberg 25

Elfriede 
SALZER 
Verkäuferin
geb. 1960
Berggasse 5

Karl 
SALZER 
Bank-
angestellter
geb. 1956
Berggasse 5

Elisabeth 
SCHICK 
Hausfrau
geb. 1947
Am Damm 8

Florian 
STÜTZ 
Lehrer in 
Pension
geb. 1949
Fichtenweg 1

Karl 
TRENDA 
Lehrer
geb. 1959
Quellenweg 20

Heinz 
WAGNER 
Landes-
beamter
geb. 1965
Am Sperlhof 11

Frühschoppen der 
Kath. Männerbewegung
am Sonntag, 18. März 2012 

Thema:  
„Tabus - worüber wir nicht reden 
(wollen)“ 
Referentin:  
Margit Hauft (ehemalige Präsidentin 
der Kath. Aktion) 

Beginn:  10.30 Uhr, Pfarrheim 
Ende:  12.15 Uhr

Möglichkeit des Mittagessens im 
Pfarrheim gegeben
Eingeladen sind Männer und Frauen

Predigt von Margit Hauft am Sonn-
tag, 18. März beim Gottesdienst um 
9.30 Uhr:  „Berufen zum Ehrenamt“



Anknüpfen – Fastenaktion

Was bedeutet der neue Baum am 
Kirchenplatz? Er ist das Symbol für  
unsere Fastenaktion. 

Zerbrochene Beziehungen, Umwelt-
verschmutzung, ungerechte Struk-
turen, Streit in der Familie, Zoff in der 
Schule, Schwierigkeiten am Arbeits-
platz ...
Wir erleben Situationen, die uns bela-
sten. Wir tun, was unserer Erde scha-
det. Wir spüren eine Sehnsucht nach 
Frieden, nach Versöhnung mit uns 
selbst und anderen. 
Mit der Gestaltung von bunten Stoff-
bändern (beschriften, bedrucken, 
bemalen, besticken, Freundschafts-
bänder knüpfen ...) laden wir ALLE 
ein, sich an der Fastenaktion zu betei-
ligen.
Gottesdienstbesucher/ innen, Schul-
klassen, Jungschargruppen, Jugend-
liche, Spaziergänger/innen,… ALLE 
können Bänder als Zeichen der Ver-
söhnung auf dem Baum aufhängen. 

Der Baum ist eine Leihgabe der Gärt-
nerei Langeder aus Perg, Ferdinand 
Naderer organisierte den Transport. 
Danke!          Wolfgang Pühringer

8 Aus dem Leben der Pfarre

Aktion Familienfasttag

Am Freitag, 2. März ist Familienfast-
tag. Alle Kinder der VS St. Georgen 
trafen sich zum Fastensuppen-Essen 
im Pfarrsaal. Die Erstkommunion-
kinder erzählten von einem Projekt 
der Aktion Familienfasttag. Sr. Jessy 
Jacobs, kfb-Projektpartnerin aus In-
dien, war bei ihnen in der Schule und 
berichtete von ihrer Arbeit. Auch in 
der VS Langenstein war sie zu Gast.

Die Gottesdienste am Sonntag,  
4. März stehen ebenfalls unter dem 
kfb-Motto „teilen macht stark“.
Beim gemeinsamen Fasten-Suppen-
Essen kann Teilen konkret spürbar 
werden!
Ein Danke allen Frauen, die sich in-
haltlich und musikalisch eingebracht 
und die für uns die schmackhaften 
Fastensuppen zubereitet haben.
Ein „Vergelt`s Gott“ allen für Ihre 
Spende. Sie verhelfen damit Frauen 
und Kindern in Asien und Lateina-
merika zu Gerechtigkeit, ausreichend 
Nahrung, Gesundheit und Bildung.

Monika Weilguni

Es tut sich was bei der kfb!

Im Oktober fand ein Frauen-Nachmit-
tag statt, bei dem Irmgard Ganglmair 
mit 35 Frauen zum Thema „Loslassen“ 
arbeitete. 
Der Frauen.Literatur.Treff kommt seit 
einem Jahr regelmäßig zusammen. 
Wenn auch Sie Freude am Lesen ha-
ben: Nächster Treff Donnerstag, 29. 
März, 19.30 Uhr, Pfarrheim. 
Im Dezember trafen sich 50 Frauen zu 
einem besinnlichen Advent-Nachmit-
tag. Daniela Gaschinger stellte sich 
dabei als neue Kassierin der kfb in St. 
Georgen vor.
Einladung: internationales Kochen
Am 8. März, dem internationalen 
Frauentag, wird im Pfarrheim ab 18 
Uhr gemeinsam international ge-
kocht. Sie haben Gusto bekommen? 
Anmeldung bei Daniela Gaschinger 
(Tel. 2210-0).

Frauenmosaik-Tanzabende
Gerlinde Plank, eine begeisterte Tän-
zerin, möchte die Freude an Musik 
und Bewegung mit anderen Frauen 
teilen. Sie hat eine Ausbildung im Sa-
kralen Tanz absolviert.
Vier Tanzabende im Pfarrzentrum 
Langenstein, Beginn 19 Uhr:
5. März  – Wegtänze
16. April 2012 - Taizé
14. Mai 2012 - Biblische Tänze
11. Juni 2012 - Freude am Tanzen
Für Rückfragen wenden Sie sich an 
Gerlinde Plank, Tel. 0664/5639235
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Anbetungstag
Samstag, 24. März 2012
8 Uhr   Aussetzung 
  des Allerheiligsten
8 bis 9 Uhr  Bibelkreis
9 bis 10 Uhr  Schönstattbewegung
10 bis 11 Uhr  Rosenkranzrunde
11 bis 14 Uhr  Stille Anbetung 
14 bis 15 Uhr  Senioren
15 bis 16 Uhr  Männerbewegung
16 bis 17 Uhr  Singkreis
17 Uhr   Eucharistischer Segen

Karwoche und Ostern

1.April Palmsonntag
 Wir feiern den Einzug Jesu in Jerusalem.
8.00 h Messe
9.15 h Palmprozession
9.30 h Messe in der Kirche + Kindergottesdienst in der Kirche

2. April Kreuzweg in Steyregg, Treffpunkt Kirche Steyregg, 17 Uhr

4.April Dekanatsjugendkreuzweg am Greisinghof (Tragwein)

5.April Gründonnerstag
 Jesus schenkt uns seine bleibende Nähe in den Zeichen von Brot und Wein.
16.00 h Kleinkind-Wortgottesfeier im Pfarrheim
19.00 h Abendmahlsfeier mit anschl. Ölbergwache, Musik: Männerchor

6.April Karfreitag
 Wir versammeln uns zum Gedächtnis des Sterbens Jesu und legen aus 
 Ehrfurcht Blumen zum Kreuz.
15.00 h Karfreitagsandacht in der Kirche
19.00 h Liturgische Feier, Pfarrzentrum Langenstein

7.April Karsamstag
 Tag der Grabesruhe Jesu. Todestag von Dr. Johann Gruber.

7.April Osternacht
 Die Auferstehung Jesu ist der Grund unserer Hoffnung.
20.30 h Osternachtsfeier in der Kirche, Musik: Univoices
 anschl. Halleluja-Jause, Pfarrheim

8.April Ostersonntag
 Der Herr ist auferstanden. Er ist wahrhaft auferstanden. Halleluja!
8.00 h Messe
9.30 h Messe, Musik: Männerchor

9.April Ostermontag
 keine Messe um 8.00 Uhr (Pfarrkalender gilt hier nicht)
9.30 h Messe, Musik: Piccolomini-Messe von W. A. Mozart (Univoices gemeinsam mit
  freien Sängern, Solisten und großem Orchester – Leitung: Rainer Keplinger)
19.00 h „Raum für Trauer“, Kirche
  Ein Angebot für alle, die um einen lieben Menschen trauern.

Spirituelle Angebote 
in der Fastenzeit 2012
Meditation & Monocord
Meditationsabende mit Monika 
Weilguni
am Montag, 19. März und 26. März 
jeweils von 19 bis 21 Uhr
im Pfarrzentrum Langenstein

Taize-Gebet
mit Past. Ass. Wolfgang Pühringer
am Mittwoch, 21. März, 19 Uhr, Pfarr-
zentrum Langenstein.

Bußgottesdienst in der Fastenzeit 
Gottes Geistes Gaben
am Dienstag, 27. März 
um 18.30 Uhr in der Kirche

Messe 
mit Krankensalbung im Senioren-
wohnheim
am Samstag, 31. März um 15.30 Uhr
gestaltet vom FA Caritas 



10  Werbung

Bestattung 
Rudolf Dieringer

Rat und Hilfe im Trauerfall

rund um die Uhr 
erreichbar

Tel. 07237/4846
mobil: 0676/5224674
e-mail: 
rudolf.dieringer@aon.at
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Das Sakrament der Taufe haben 
empfangen: „Gott ist mit dir, er 
behütet dich, wohin du gehst.“

Pia Pargfrieder, Luftenberg
Melanie Lehermayr, St.Georgen/G.
Anja Felbermayr, Luftenberg
Marie Haslinger, Luftenberg
Anna-Lena Pregert, St.Georgen/G. 

Wir beten für die Verstorbenen:
„Unruhig bleibt unser Herz, bis es 
Ruhe fi ndet in dir.“

Johann Pirklbauer, St. Georgen/G.
Ernst Musel, Langenstein
Christine Starzer, St. Georgen/G.
Aloisia Trautmann, St. Georgen/G.
Anna Steinmüller, St. Georgen/G.
Maria Schimpl, St. Georgen/G.
Ottilie Windischhofer, Langenstein
Hubert Hackbarth, Luftenberg
Josefa Riepl, St. Georgen/G.
Alois Lang, Luftenberg
Markus Zauner, St. Georgen/G.
Helmut Hager, St. Georgen/G.
Aurelia Haunschmied, Luftenberg
Johann Lachner, Luftenberg
Hermine Lindert, St. Georgen/G.
Rosina Halmdienst, St. Georgen/G.
Gesprächsgruppe 
„Pfl egende Angehörige“
 jeweils 19.30 Uhr, Pfarrheim
Montag, 5. März, 16.April, 14. Mai 
Selbsthilfegruppe 
„Angst und Depression“ 
jeweils 19.00 Uhr, Pfarrheim
Mittwoch, 28. März, 25. April
Seniorennachmittag 
jeweils 14 Uhr, Pfarrheim
Mittwoch, 21. März, 18. April, 16. Mai

Lange Nacht der Kirche & Pfarrfest 
Ausblick auf das Pfarr-Fest-Wochenende 1. bis 3. Juni 2012

Maiandachten 2012

Di 1.Mai 19.00 Uhr, Kirche (mit Messe, Sprengel 6 und Singkreis)
Fr 4.Mai 19.00 Uhr, Penzkapelle Langenstein
  19.30 Uhr, Luftensteinersiedlung
Di 8.Mai 19.00 Uhr, Retzhang
  19.30 Uhr, Seyr-Berg
Mi 9.Mai 19.30 Uhr, Abwinden-Dorf, Jager-Kapelle
Fr 11.Mai 19.00 Uhr, Gröbetsweg
  19.30 Uhr, Moarhaus, Gusen
Sa 12.Mai 19.30 Uhr, Köhlerweg, Spielplatz
Mi 16.Mai 19.00 Uhr, Bahnhofsiedlung, Reiter-Kapelle
  19.30 Uhr, Staff elberg, Wanderkreuz
  19.30 Uhr, Gernfellner, Zottmann
  (Bittprozession um 19 Uhr beim Weilguni)
Do 17.Mai 19.30 Uhr, Schöfl -Kapelle, Frankenberg 1
  19.30 Uhr, Kutzenbergsiedlung
So 20.Mai 14.00 Uhr, Radwallfahrt (KMB lädt alle ein)
  mit Maiandacht in Linz-Marcel-Callo (Auwiesen), 15.30 Uhr
Mi 23.Mai 19.30 Uhr, Meierhof, Luftenberg
Do 24.Mai 18.00 Uhr, Lebenshilfe
Fr 25.Mai 19.30 Uhr, Wimminger Kapelle
Do 31.Mai 19.00 Uhr, Kirche (Sprengel 6 und Singkreis)

Freitag, 1. Juni: 100 Jahre Kirchenerweiterung und die nunmehr abge-
schlossene Renovierung der Kirchenfenster sind ein Grund zum Feiern: 
Die „Lange Nacht unserer Kirche“. Von 19 bis 24 Uhr erwartet Sie ein vielfältiges 
musikalisches und literarisches Programm in der Kirche. Auch für das leibliche 
Wohl ist bei einer bio-fairen Genussmeile gesorgt.
Samstag, 2. Juni: Gemeinsames Unterwegs-Sein mit Pfarrer Franz Wöckinger 
auf dem Pfarrweg durch unser Pfarrgebiet
Sonntag, 3. Juni, 9.30 Uhr: Festgottesdienst in der Kirche, anschließend Früh-
schoppen im Pfarrheim mit der Marktmusik St. Georgen.

Gesprächsgruppe 
„Pfl egende Angehörige“
jeweils 19.30 Uhr, Pfarrheim
Montag, 5. März, 16.April, 14. Mai 
Selbsthilfegruppe 
„Angst und Depression“
jeweils 19.00 Uhr, Pfarrheim
Mittwoch, 28. März, 25. April
Seniorennachmittag 
jeweils 14 Uhr, Pfarrheim
Mittwoch, 21. März, 18. April, 16. Mai
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Datum Uhrzeit Veranstaltung
Montag, 5. März 19.00 Uhr Tanzabend, Pfarrzentrum Langenstein
Freitag, 9. März 17.00 Uhr Firmlings-Patenabend, Pfarrheim
Samstag, 10. März 14.00 Uhr Firmlings-Patennachmittag, Pfarrheim
Sonntag, 11. März 18 Uhr Reisevortrag Rainer Keplinger, Neuseeland & Australien, Pfarrheim
Samstag, 17. März 17.00 Uhr Vorabendmesse, Pfarrzentrum, Langenstein, PGR-Wahl
Sonntag, 18. März
Pfarrgemeinde-
ratswahl

8.00 Uhr Messe, Kirche
9.30 Uhr Messe mit Predigt Margit Hauft, Kirche
anschl. KMB Männerfrühschoppen mit Margit Hauft, Pfarrheim
9.30 Uhr Kleinkind-Wortgottesdienst, Pfarrheim

Mittwoch, 21. März 19.00 Uhr Taize Gebet, Pfarrzentrum Langenstein
Sonntag, 25. März 9.30 Uhr Sprengelmesse, Sprengel 8, Kirche
Dienstag, 27. März 18.30 Uhr Bußfeier, Kirche
Donnerstag, 29. März 19.30 Uhr Frauen.Literatur.Treff, Pfarrheim
Freitag, 30. März 19.30 Uhr Peru-Info-Abend, Pfarrheim
Samstag, 31. März 15.30 Uhr Krankenmesse, Seniorenheim (FA Caritas)
Die Zeiten der Liturgie in der Karwoche und zu Ostern finden Sie auf Seite 9
Mittwoch, 11. April 19.00 Uhr Bot(inn)en-Treffen, Pfarrheim
Montag, 16. April 19.00 Uhr Tanzabend, Pfarrzentrum Langenstein
Sonntag, 22. April 8.00 Uhr Messe gestaltet vom Kameradschaftsbund

9.30 Uhr Erstkommunion VS St. Georgen/Gusen, Kirche
Sonntag, 29. April 9.30 Uhr Kleinkind-Wortgottesfeier, Pfarrheim

9.30 Uhr Sprengelmesse, Sprengel 9 + 11, Kirche
Donnerstag, 3. Mai 10.30 Uhr Kindergedenkfeier VS La, VS St. u. HS Lu, Memorial Gusen
Sonntag, 6. Mai 8.00 Uhr Florianimesse, Kirche

9.30 Uhr Erstkommunion VS Langenstein, Kirche
Pfarrcafé Sprengel 6, Pfarrheim

Donnerstag, 10. Mai 19.30 Uhr Frauen.Literatur.Treff, Pfarrheim
Montag, 14. Mai 19.00 Uhr Tanzabend, Pfarrzentrum Langenstein

Donnerstag, 17. Mai 9.30 Uhr Christi Himmelfahrt, Erstkommunion VS Luftenberg, Kirche
Sonntag, 20. Mai 9.30 Uhr Kleinkind-Wortgottesfeier, Pfarrheim

14.00 Uhr Radwallfahrt KMB 
Die Termine der Maiandachten finden Sie auf Seite 11

Erscheinungstermin nächster Pfarrbrief: Sonntag, 20. Mai 2012 - Redaktionsschluss: Dienstag, 7. Mai 2012


